
Freitag, 23. 10. 2015 
bis 24 Uhr

Kulturführungen
Einkaufserlebnis
Gastronomiegenuss
bis Mitternacht in der 
Haller Altstadt
www.hall-in-tirol.at – info@hall-in-tirol.at
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Kulturprogramm
Haller Nightseeing 2015
An 14 Stationen können Kunst­ und Geschichtsinteres­

sierte beim heurigen Nightseeing in die über siebenhun­
dertjährige Geschichte und die lebendige Kultur der Sa­

linenstadt eintauchen. Sonderführungen und Vorträge bieten 
die Möglichkeit, von erfahrenen StadtführerInnen detaillierte 
Informationen zu erhalten, mit Experten über die Stadt­
geschichte zu sprechen und so verborgene und bekannte 

Kulturschätze der Vergangenheit und Gegenwart „neu zu 
heben“. Kultur­ und Wirtschaftsstätten öffnen ihre Türen 
und bieten – teils exklusive – Einblicke in das Gesellschafts­, 
Arbeits­ und Geschäftsleben von Hall in Tirol – einst und jetzt. 

Alle Programmpunkte sind kostenlos!
 siehe Plan Seite VIII

GESCHICHTEN WANDERUNG FÜR DIE 
GANZE FAMILIE – GEHEIMNISVOLLES HALL

Geheimnisvolles Hall – eine Führung für die ganze Familie! Jung 
und Alt auf der Spur von Sagen und Legenden um die Stadt Hall in 
Tirol (nach Christine Zucchelli). 

Organisation: TVB Region Hall-Wattens, Fr. Claudia Himmler 
Treffpunkt: Tourismusverband NEU, Unterer Stadtplatz 19
Führung: 18 Uhr, Dauer: ca. 45 min.

GEHEIMNISSE DER HEILIG-GEIST- KIRCHE – 
ANS LICHT GEBRACHT

Vielen Kunstinteressierten ist die Heilig­Geist­Kirche am Unteren 
Stadtplatz unbekannt. Als ehemalige Spitalskirche ist sie zwar ein 
"Neubau" aus der Barockzeit, sie hat aber eine interessante Vor­
geschichte und eine qualitätsvolle Ausstattung. Normalerweise 
verwehrt ein Gitter den Eintritt in das Innere. Heute Abend jedoch 
ist das Gitter offen und sind besondere Details ausgeleuchtet. 

Organisation: Dr. Barbara Knoflach und Christian Kayed, Haller 
Stadtrundgänge
Treffpunkt: Haupteingang der Kirche, Unterer Stadtplatz 14
Führungen: 18, 18:30, 19, 19.30 Uhr

„WIR, DIE SALINE – ZEITZEUGINNEN ERZÄH-
LEN VON DER HALLER SALZPRODUK TION“ 
AUSSTELLUNG IM STADTMUSEUM

Die Saline und der Bergbau spielten im Leben der Haller Bevölke­
rung über Jahrhunderte eine wichtige Rolle. 2009 bis 2012 wurden 
im Auftrag der Stadt Hall 31 ZeitzeugInnen interviewt und foto­
grafiert. Sowohl ehemalige Bedienstete der Saline, als auch deren 
Familienangehörige und Anrainer erzählten ihre Erinnerungen 
zum Arbeitsalltag, aber auch zur Schließung des Betriebes 1967. 
Die Ausstellung stellt die ZeitzeugInnen in den Mittelpunkt und 
wirft einen Blick auf die Entwicklung der Haller Saline sowie deren 
Einfluss auf den regionalen Tourismus.

Organisation: Stadtmuseum Hall in Tirol
Ort: Stadtmuseum (Eingang gegenüber Münze Hall)
Zeit: 17 bis 24 Uhr (letzter Einlass 23 Uhr)
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NETZWERK GELD  - MÜNZEN UND BANK-
NOTEN ALS ZEICHEN DER INTE GRATION

Die Burg Hasegg / Münze Hall präsentiert gemeinsam mit 
der Österreichischen Nationalbank und der Tiroler Nu­
mismatischen Gesellschaft eine zweiteilige Kooperations­
ausstellung.
Münzen gelten neben ihrer Hauptfunktion als Zahlungs­
mittel auch als eines der ersten Massenkommunikations­
mittel. Dynastische Verbindungen und Technologietrans­
fer, wie ihn nicht zuletzt die Münze Hall praktizierte, lassen 
schon früh Verflechtungen im europäischen Geldwesen 
erkennen.
Die Einführung des Euro als gemeinsame Währung für 
rund 320 Millionen Menschen stellte die größte Währungs­
umstellung der Geschichte dar. Die Schaffung einer ein­
heitlichen europäischen Währung ist eine der Antworten 
Europas auf die Globalisierung der Weltwirtschaft und auf 
den wachsenden weltweiten Wettbewerb der Volkswirt­
schaften. Im Rahmen der Ausstellungseröffnung wird das 
neue Highlight des Münzmuseums präsentiert: Ein Film 
über die Verbreitung des Talers!

Organisation: Münze Hall, Österreichische Nationalbank und 
Tiroler Numismatische Gesellschaft
Ort: Burg Hasegg / Münze Hall & Münzerturm
Zeit: 18:30 bis 24 Uhr (letzter Einlass 23 Uhr)
Filmvorführungen im Beheimsaal: 19, 20, 21, 22, 23 Uhr

MUSEUM STADTARCHÄOLOGIE HALL

Im Rahmen des Nightseeings lädt das Museum Stadtarchäo­
logie Hall zum Kulturplausch ein. Seit 2008 befindet sich das 
Museum der Stadtarchäologie Hall in Tirol, das 2006 gegrün­
det worden ist, in der Burg Hasegg. 
Im Jahr 2011 erhielt das Museum das Österreichische Muse­
umsgütesiegel, ein Jahr später ging der Tiroler Museumspreis 
2012 an die Haller. Anhand von Grabungsfunden aus Hall und 
Umgebung werden Einblicke in die Alltagswelt des Mittelal­
ters und der Frühen Neuzeit geboten.
Themen wie Haushalt, Hygiene, Kleidung, Kochen und Ba­
cken sowie Spiel­ und Trinkkultur spiegeln das Leben der 
Haller Bevölkerung zwischen 1300 und 1600 wieder.

Organisation: Stadtarchäologie Hall in Tirol
Ort: Museum Stadtarchäologie Hall, Burg Hasegg, 
Hall in Tirol
Zeit: 18:30 bis 24 Uhr (Eingang über Münze Hall,
letzter Einlass 23 Uhr)

GELD REGIERT DIE WELT

Geld regiert die Welt – Der Salinenpark mit seinen Denkmä­
lern und historischen Gebäuden steht diesmal im Fokus der 
Salz­ und Silbergeschichte der Stadt Hall. Die spannende 
Führung ist gleichzeitig Überleitung in die diesjährige Son­
derausstellung im Stadtmuseum NEU.

Organisation: TVB Region Hall-Wattens, 
Mag. Katharina Seeber
Treffpunkt: Barbarasäule, Unterer Stadtplatz 
Führung: 20:15 Uhr und 21:15 Uhr, Dauer: ca. 30 Min.
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DIE HERZ-JESU-BASILIKA AM STIFTS-
PLATZ

Im Jahr 1567 fand auf Betreiben von Erzherzogin Magdalena 
von Österreich die Grundsteinlegung der Herz­Jesu­Basilika 
in Hall statt. Die Gründung des königlichen Damenstifts, 
ebenfalls durch die Erzherzogin, war prägend für die weitere 
kulturelle Entwicklung der Stadt. Im Zeitalter der Aufklärung 
wurde das Haller Damenstift aufgehoben und die Kirche 1786 
säkularisiert. Das Gebäude diente in der Folge als Wagenre­
mise, Militärwaffenlager und Obstmarkt. Erst 1914 wurde das 
Gotteshaus wieder eröffnet. Heute ist die Basilika ein Zentrum 
der Herz­Jesu­Verehrung. Kurzführungen am Stiftsplatz und 
in der seit 1914 zur Basilica minor erhobenen Herz­Jesu­
Kirche geben Einblick in ein besonders interessantes Kapitel 
der Haller Geschichte. Für eine Überraschung am Ende jedes 
Rundgangs ist gesorgt.

Organisation: TVB Region Hall-Wattens, Mag. Anita 
Töchterle-Graber
Treffpunkt: Stiftsplatz
Führungen: 18:15, 18:45 und 19:15 Uhr, Dauer: 30 Min.

BENEFIZKONZERT IM BAROCKEN STADT-
SAAL MIT DER GRUPPE "FINDLING".

Dialektmusik, die sich hören lassen kann. Dafür steht die 
Dialektgruppe Findling, die seit mittlerweile zehn Jahren die 
musikalische Mundartszene in Tirol bereichert. Die sechs Mu­
siker spielen auf Instrumenten der traditionellen Volksmusik, 
lassen sich aber keinem musikalischen Genre zuordnen und 
gehen ihren eigenständigen Weg zwischen Folk und Lieder­
machertum. Mit Sängerin Uschi Hölbling, Barbara Oberthan­
ner (Harfe, Gesang), Alexandra Pallhuber (Hackbrett, Quer­
flöte), Lukas Riemer (Geige, Bratsche, Ziehharmonika), Peter 
Hochrainer (Kontrabass, Gesang) und Walter Hölbling (Gitarre 
und Liederfinder). Der Erlös kommt der Innenrestaurierung 
der Pfarrkirche Hall St. Nikolaus zu Gute. Kartenreservierung 
im Pfarrbüro unter 05223/57914 oder per mail an sekretariat@
pfarre­hall.at Eintritt € 18,­ , Kinder bis 12 Jahre € 10,­.

Organisation: Pfarre St. Nikolaus mit freundlicher Unter-
stützung von Toyota Bacher und Hörtnagl Handel GmbH
Treffpunkt: Barocker Stadtsaal, Volksschule am Stiftsplatz
Zeit: 20 Uhr, Saaleinlass ab 19:30 Uhr, freie Platzwahl
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Oberer Stadtplatz, Hall, Tel. 05223/55157
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Vettori-Mode freut sich auf euren Besuch!

Herbstimpressionen
Dworak · Stadtgraben 4 · 6060 Hall · Tel. 05223 / 45829
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DER BUND FÜR'S LEBEN – RATHAUS 
HALL

Der Tourismusverband stellt eine seiner beliebten Themen­
führungen in einem der meistfrequentierten Standesämter 
Tirols vor. Für alle Verliebten, Hochzeiter und Hallbegeister­
ten, die die Geschichte des ehemaligen Königshauses einmal 
anders erleben wollen. Am Ende der Kurzführungen gewährt 
Bürgermeisterin Dr. Eva Maria Posch Einblick in das altehr­
würdige BürgermeisterInnenzimmer.

Organisation: TVB Region Hall-Wattens, Fr. Claudia 
Himmler und Stadtgemeinde Hall
Treffpunkt: Rathaus Hall, Innenhof
Führungen: 19 und 19:30 Uhr, Dauer: ca. 25 Min.

HALL360TIROL – PFARRKIRCHE

Die Pfarrgemeinde St. Nikolaus und die Stadtarchäologie Hall 
präsentieren gemeinsam die Ausgrabungen und die Fresken­
renovierungen der zweiten Bauphase, die im Sommer 2015 
in der Haller Pfarrkirche stattgefunden haben. Ein virtueller 
Rundgang wird an diesem Abend auf die Nordfassade der 
Pfarrkirche projiziert und soll Eindrücke vom Verlauf der Ar­
beiten im Inneren der Kirche wiedergeben.

Organisation: Pfarre St. Nikolaus und Stadtarchäologie Hall
Treffpunkt: Nordfassade der Pfarrkirche
Zeit: 19 bis 23 Uhr

9 9
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Hall · Arbesgasse 5
Tel: 05223 - 43 182

www.spanring-brillen.at

Haller Nightseeing heißt bei uns
Rabatt zwischen 3 - 18 % 
erwürfeln!

Die 3 Küchenchefs servieren:
Ein gutes Glaserl Wein &

selbstgekochte „Schmankerl”
vom Almschwein
oder gschmackig’
 Vegetarisches!
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IDEENBÜRO ZUR QUARTIERSENTWICKLUNG 
MARKTANGER

Von 14 bis 24 Uhr lädt die Stadt Hall zur Ideenwerkstatt im ehema­
ligen Tourismusbüro (Wallpachgasse 5) zur Mitarbeit rund um das 
„Marktanger­Areal“ ein. Interessierte Besucher können direkt bei 
Vertretern der Projektgruppe (bad architets, CIMA – BeratungsG­
mbH, Standortagentur Tirol und Stadtmarketing Hall in Tirol), die 
sich seit April mit dem Thema beschäftigt, aktuelle Infos einholen.

Organisation: Stadt Hall in Tirol
Ort: ehemaliges Tourismusbüro, Wallpachgasse 5
Zeit: 14 bis 24 Uhr Basteln mit der Modell-Schneidemaschine, 
20:30 und 21:30 Uhr: Kurzpräsentation und Diskussion mit 
Bürgermeisterin Dr. Eva Maria Posch

AUSSTELLUNG HANS-PETER PROFUNSER & 
KÜNSTLERGESPRÄCH 

Der aus Kärnten stammende Bildhauer zählt zu den renommiertesten, 
österreichischen Künstlern dieses Genres. Er ist ein Bildhauer, der 
mit einer Vielfalt von Materialien wie Stein, Eisen, Holz arbeitet. Im 
Zentrum seiner künstlerischen Gestaltung steht immer der „Form­
vollendete“ Mensch. Im Rahmen der Finissage wird an diesem Abend 
ein Künstlergespräch mit dem bekannten Oberländer Künstler Elmar 
Peintner angeboten, der sich der menschlichen Darstellung auf Papier 
widmet. Dabei wird auch das econova­Kunstmagazin präsentiert.

Organisation: Altstadtgalerie Hall
Treffpunkt: Altstadtgalerie Hall, Schlossergasse 6
Künstlergespräch: 19 Uhr, Ausstellung bis 22 Uhr geöffnet

NACHTWÄCHTERFÜHRUNG

Der Nachtwächter erzählt: In der Stille der Dämmerung zieht der 
Nachtwächter durch die dunklen Gassen der Haller Altstadt. Las­
sen Sie sich von ihm „heimleuchten“ – spannende und lustige 
Anekdoten im Tiroler Dialekt aus dem Alltagsleben vergangener 
Zeiten erwarten Sie.

Organisation: Per Pedes, Fr. Gabriele Brüchert
Treffpunkt: Café Meissl, Stadtgraben 14 (Wallpachgasse Nord)
Führung: 22 Uhr, Dauer: ca. 45 Min.

ROTLICHTBEZIRK HALL!

Eine Themenführung der besonderen Art, die uns verschiedene 
Stätten der Lust in Tirols größter Altstadt näher bringt. Ein nächt­
liches Vergnügen, das zudem viel Wissenswertes bietet. Interessant 
für alle, die schon immer mehr über das „älteste Gewerbe der Welt“ 
wissen wollten.

Organisation: TVB Region Hall-Wattens, Mag. Eva Stockley
Treffpunkt: ehemaliges Frauenplatzl in der Agramsgasse Ost
Führung: 23 Uhr, Dauer: ca. 45 Min.
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katrin stiller. arbesgasse 13. 6060 Hall
www.dasbüroimladen.at
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Sax 'n' More – Maria Kofler
Exklusiv für das Haller Night­
seeing konnten wir die mittler­
weile internationale bekannte 
Künstlerin und Saxophonistin 
Maria Kofler engagieren. Auf­
tritte stündlich ab 19:30 Uhr. 
Um  21:30 Uhr singt Marcello 
zu Marias Saxophonklängen, 
Lieder von Frank Sinatra, Roger 
Cicero, Udo Jürgens, Adriano 
Celentano.
Ab 19:30 Uhr, jede Stunde in der 
Krippgasse bei Marcellos

Auch heuer begleiten wieder ausgewählte Musiker mit Melodien für jeden 
Geschmack das Nightseeing in Hall

Verena Pötzl
Die Tiroler Sängerin und Song­
writerin Verena Pötzl wird mit 
ihrer Stimme im Rathauscafe 
begeistern. Begleitet wird sie an 
diesem Abend von Stefan Wolf 
an der Gitarre. 
Ab 19:30 Uhr, Rathauscafe am 
Oberen Stadtplatz

Die Berghex und
Mr. Pipers
Kerstin Schaffenrath alias “die 
Berghex”, unterhält mit ihrem 
lässigen Volksrock im Tiroler 
Dialekt. Sie wird sich mit Mr. 
Pipers (alias Manfred Gruber) 
abwechseln, der stilecht die 
größten Hits von Peter Alexan­
der und Dean Martin präsen­
tiert.
Ab 19:30 Uhr am Oberen Stadt-
platz vor Vettori Mode

Benefizkonzert im Barocken 
Stadtsaal mit der Gruppe 
"Findling".
Traditionelle Instrumente der 
Volksmusik, aber keineswegs 
tradionelle Musik: die Dialekt­
gruppe Findlling geht ihre 
eigenen musikalischen Wege 
zwischen Folk und Liederma­
chertum. Ihr Konzert im Ba­
rocken Stadtsaal kommt der 
Innenrestaurierung der Pfarr­
kirche Hall St. Nikolaus zu 
Gute. Kartenreservierung im 

Pfarrbüro unter 05223/57914 
oder per mail an sekretariat@
pfarre­hall.at Eintritt EUR 18,­ 
Kinder bis 12 Jahre EUR 10,­. 
Organisation: Pfarre St. Niko­
laus mit freundlicher Unter­

Musikalisches Intermezzo

stützung von Toyota Bacher 
und Hörtnagl Handel GmbH.
Beginn 20 Uhr Barocker Stadt-
saal, Volksschule am Stiftsplatz, 
Saaleinlass ab 19:30 Uhr, freie 
Platzwahl

Das Benefizkonzert von "Findling" 

kommt der Pfarrkirche Hall zugute.

Buntes Musikprogramm in den Haller Gassen:  Mr. Piper/Maria Kofler/Verena Pölzl (v.l.)
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Teilnehmende Betriebe beim 
Haller Nightseeing 2015
Auch im heurigen Jahr haben sich die Kaufleute, Dienstleister und
Gastronomiebetriebe zum Nightseeing wieder besondere Aktionen 
und Programmpunkte ausgedacht, um den Besuchern am 23. Oktober 
bis 24 Uhr einen besonderen Abend zu garantieren.

Orte der Kulturführungen
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Information:  
Stadtmarketing Hall in Tirol
Wallpachgasse 5, 6060 Hall in Tirol
Tel. 05223­45544­35
info@hall­in­tirol.at
www.hall-in-tirol.at

AGRAMSGASSE
Boutique Da Vinci Ein mediterranes Buffet, 

Prosecco, Wein aber auch alkoholfreie Geträn­

ke erleichtern den Überblick auf die neuesten 

Trends aus Italien. · Moden Kindl Würfeln Sie Ih­

ren Gewinn und holen Sie sich mehr als die Mwst. 

zurück. Außerdem lassen Sie sich mit Snacks + 

Getränken verwöhnen und schmökern Sie in der 

neuen Herbstmode. · Kindermoden Halbedel 

Neu!!! Coole Mode v. 0­8 Jahre von Tuc­Tuc, Flo, 

usw. Herbst­Winterschuhe von Bobux, erwei­

tertes Programm von Spielzeug (Fingerpuppen 

usw.). · Benetton Hall Einkaufserlebnis am roten 

Teppich in der Agramsgasse. Bei Prosecco und 

Snacks stellen wir Ihnen die neue H/W Kollektion 

vor, wir freuen uns auf Ihren Besuch. · Geister-

burg Nightseeing­Spezial­Pizza.

ARBESGASSE
Teegießerei Unsere Vielfalt an köstlichen Teesor­

ten wird auch Sie begeistern. Verkosten Sie unsere 

neuen Herbst­Wintertees in gemütlicher Atmo­

sphäre! · Spanring Brillen & Kontaktlinsen – 40% 

auf alle Red­Bull­Eyewear Sonnenbrillen. Selbst­

gemachte Schmankerl und gute Weine. Rabatt­

würfeln · Das Büro im Laden Heiße Maroni aus 

dem nostalgischen Maroni Ofen, Glühwein 

& Apple Cider zum Kosten (Herbaria).

· Beauty Image Präsentation von 

Neuigkeiten, Behandlungs­Ken­

nenlerngutscheine.

 EUGENSTRASSE
Elke Hell – Interior for Kids lädt alle 

großen und kleinen Kinder zum kreativen 

Farbenspiel ein. Mit Malschürzen und Farb­

schleuder kann jedes Kind in kurzer Zeit sein 

eigenes Werk gestalten. Wir freuen uns auf Euren 

Besuch! · The Wine.Hall *Rum­Night* Große 

Auswahl an internationalen Rum­Spezialitä­

ten! · Kalligrafieraum "Das Handwerk des 

Schreibens im Mittelalter" ­ Wie hat man 

im Mittelalter eigentlich geschrieben? 

Auf welchem Material, womit und wel­

che Schrift hat man verwendet? Nach 

einer kurzen Einführung probieren Sie 

es selbst aus. Zeiten: 17:00, 18:30, 20:00, 

21:30 Uhr Dauer: ca. 30 min (max. 12 Perso­

nen). · Schwarzer Adler 1 Stück Hausgebeizten 

Lachsbrot und 1 Glas Sekt um EUR 3.90.

 

KRIPPGASSE
Marcellos Exklusiv für das Haller Nightseeing 

konnten wir die mittlerweile internationale be­

kannte Saxophonistin Maria Kofler engagieren. 

Auftritte stündlich ab 19:30 Uhr. Um 21:30 Uhr 

singt Marcello zu Marias Saxophonklängen, Lie­

der von Frank Sinatra, Roger Cicero, Udo Jür­

gens, Adriano Celentano. Zum Speisen gibt es 

Gegrilltes mit Ragout und dazu die edlen Weine 

vom Marcellos eine eigene Weinschmökerecke 

ist vorbereitet. Marcello mit Team freut sich sehr 

auf Euren Besuch und ein schönes Nightseeing.

 

KURZER GRABEN
Nimma weit Videowall, Vorführung ABS­Lawi­

nenairbag, Boulderwand, Gewinnspiel, ein Plat­

zerl zum rasten. · sZene – trends and more Erle­

ben Sie ein Nightshopping­Feeling in exklusiver 

Atmosphäre und entdecken Sie die neue Herbst­/

Winterkollektion bei einem Glas Prosecco.

LANGER GRABEN
Wäsche von Feucht Erleben Sie ein Nightshop­

ping­Feeling in exklusiver Atmosphäre und 

entdecken Sie die neue Herbst­/Winterkol­

lektion bei einem Glas Prosecco. · Street One 

· Tachezy Prozente würfeln bis  –18%. Würfeln Sie 

mit uns und gewinnen Sie bis zu –18% auf Ihren 

Einkauf · LebensART S‘Kreativwerkstattl Stim­

mungsvolles Standl am Vorplatz ­ Gewinnlose 

mit attraktiven Preisen – Ziehung mit "Glücksfee" 

Clown Anton · Elviro Spielen Sie mit und ge­

winnen Sie Ihre Mode­Prozente mit dem Elviro­

Glücksrad! Außerdem gibt's einen Schal für jeden 

Einkauf ab EUR 30,­ und dazu natürlich Prosecco 

und Knabbereien!! · Bellness Oase Pflegebera­

tung, Magnetix­Schmuck mit Wirkung. Der Tag 

für Tier & Mensch in der Bellness Oase

MILSER STRASSE
Kunstgalerie Svava K. Egilson Ich übersiedle mit 

meiner Galerie ins Pförtnerhäuschen am Stifts­

garten. Herzlich Willkommen, in meiner Kunst 

und kreativen Welt ­ offene Türe von 18.00 – 24.00 

Uhr.

MUSTERGASSE
Tiroloptik Die mobile Optikerin Birgit Baier wird 

in der Altstadt unterwegs sein und mit dem neu­

esten Schnelltester die Sehstärke in Sekunden­

schnelle überprüfen.

OBERER STADTPLATZ
Blumen Moni Jeder Käufer bekommt ein klei­

nes Geschenk! · Vettori Mode Live­Musik mit 

der Berghex und Mr. Pipers! · Uhren-Schmuck 

Katrin · Let’s do it Anton Waltl Grillvorführung 

und Kastanienbrätervorführung mit Kostproben.

· Skribo Moser · Restaurant Goldener Löwe 

· Diana Bar · Der Bäcker Ruetz · Rathaus Cafe 

Live­Musik mit Verena Pötzl! · Mode von Feucht 

Erleben Sie ein Nightshopping­Feeling in exklu­

siver Atmosphäre und entdecken Sie die neue 

Herbst­/Winterkollektion bei einem Glas Prosec­

co. · Leitner Walter Heiße Würstl, heiße Maroni, 

Süßwaren, Getränke, Luftballons.

 

PFARRPLATZ
Weltladen Verkostung! Bio faire Ware.

ROSENGASSE
Haus der Geschenke · Boutique Andrea B. 

· Maschen Mode Jäger Warengutscheine für alle. 

· balsam – Naturkosmetik Neu bei balsam 

Naturkosmetik! Das Gesamtsortiment der Dr. 

Hauschka Gesichts­ u. Körperpflege ist jetzt 

bei uns erhältlich. Kommen Sie zum Testen, 

Schnuppern und Informieren. Und wie im­

mer ­ wir beraten Sie gerne. · Lebensmittel 

E. Garber

 

SALVATORGASSE
Mode von Feucht – Kinder Erleben Sie ein 

Nightshopping­Feeling in exklusiver Atmo­

sphäre und entdecken Sie die neue Herbst­/

Winterkollektion bei einem Glas Prosecco. 

· Kunstraumgarten Impulsvortrag: Raumener­

getik um 19 Uhr, Lebenskraft für Mensch und 

Raum um 22 Uhr. · Rock & Ko 

SCHLOSSERGASSE
DuftRäume Räuchern. · Der Hundeladen Das 

Fachgeschäft für Hunde. · Nina Finden Sie Ihren 

"Lieblingspyjama" für die kühlen Nächte bei 

mir und genießen Sie selbstgemachte "Betthup­

ferl". · Kinderzug Findet euren "Lieblingspyja­

ma" für die kühlen Nächte bei uns und genießt 

unsere "Betthupferl" · Amina Mode Gewinnspiel 

bei AMINA: Jeder Käufer gewinnt – würfeln Sie 

um Prozente, die Ihnen dann beim Einkauf ab­

gezogen werden! · Kosmetik Reinhold Neuner 

· Aktiv-Sport-Lutz Präsentation ­ neue Ski­

Touren­Sportmode von Hyphen!

SALZBURGER STRASSE
Restaurant Bretze 

SCHULGASSE
La Donna an....ziehende Mode aus Italien, las­

sen Sie sich von tollen Angeboten überraschen, 

denn Christine Knofler geht in Pension. Power 

Point über TLC, ein Kinderheim in Johannes­

burg. Kaffee,­ Glühwein oder Punsch, sowie 

mehr als 20 verschiedene hausgemachte Stru­

del ­ süß und pikant, für eine freiwillige Spende, 

Reinerlös geht an das Kinderheim TLC.

STADTGRABEN
Dworak Taschen Coole Taschenmode bei ei­

nem Glas Prosecco entdecken. Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch! · Styling Lounge Lernen Sie 

den ersten veganen Friseur­, Kosmetik­ und 

Wellnesssalon Tirols kennen! Gratis 10­Mi­

nuten­Styling z.B. Glätten, Föhnen, Make up 

Touch up.

UNTERER STADTPLATZ
Holzlädchen Zirbenartikel, Holzkarten, Schutz­

engel, Geschenksideen uvm. Jeder erhält zu sei­

nem Einkauf ein kleines Geschenk! · Mode von 

Feucht – Damen  Erleben Sie ein Nightshop­

ping­Feeling in exklusiver Atmosphäre und ent­

decken Sie die neue Herbst­/Winterkollektion 

bei einem Glas Prosecco. Fortsetzung »
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Maschen Mode Jäger
WOLLE · HANDARBEIT · MODE
Rosengasse 4 · Hall in Tirol · Tel. 05223 / 56 6 97

Viele neue
STRICKIDEEN
und moderne 
Wollqualitäten

wie immer bei...

Handgestrickte

Mützen

aus hochwertigen

Materialien

WALLPACHGASSE
Vonmetz Mode Genießen Sie bei einem guten 

Glas Wein die wohltuenden Farben der heurigen 

Wintersaison. · Goldschmiede Schier Wir zeigen 

neue handgefertigte Schmuckstücke in verschie­

denen Varianten. · Jeans & Blazer Fashion meets 

Beauty. Passend zur neuen Herbstmode präsen­

tieren wir Ihnen auch die Make­up­Trends 2015. 

Ob coole Lidstriche, Smokey Eyes oder eine neue 

Lippenstiftfarbe, unsere Visagistin Petra Kaminsky 

zeigt Ihnen ab 18 Uhr die neuesten Trendfarben. 

Genießen Sie in lauschiger Atmosphäre ein Glas 

Prosecco. Ab 19:30 Uhr "Sax 'n' More ­ Jazz  Pop Rock 

­ da ist sicher für jeden Geschmack etwas dabei! 

Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Jeans&Blazer Team! 

· In Shop Cecil  Volle Verköstigung. T­Shirt EUR 9,95 

Neue Ware. Pulli EUR 29,99 Neue Ware. · Halbedel 

Lederwaren Herzlich Willkommen zur Italienischen 

Nacht! · Tee & Kräuter Drogerie Besuchen sie uns 

im neuen Geschäft direkt in der Wallpachgasse. 

Es warten auf viele Neuheiten und schöne Dinge 

auf Sie. · Luigi Fashion komplette Verköstigung 

· Mode von Feucht – Herren  Erleben Sie ein Night­

shopping­Feeling in exklusiver Atmosphäre und ent­

decken Sie die neue Herbst­/Winterkollektion bei ei­

nem Glas Prosecco. · TVB Hall-Wattens Ideenbüro zur 

Quartiersentwicklung Marktanger · Miller Optik Wir 

laden Sie ganz herzlich ein mit uns einen interessan­

Information:  
Stadtmarketing Hall in Tirol
Wallpachgasse 5, 6060 Hall in Tirol
Tel. 05223­45544­35
info@hall­in­tirol.at
www.hall-in-tirol.at

ten und spannenden Abend mit Überraschungspro­

gramm zu verbringen. · Uhren Schmuck Achammer 

· man&women Lassen Sie sich von der neuen Kol­

lektion überraschen, begleitet von Wein und Käse. 

· Sisters Viel neue Mode!! Super Angebote! Sekt und 

Knabbereien!

Als Bezirkshauptstadt, Uni­
versitäts­, Gerichts­ und 
Wirtschaftstandort bildet 

Hall das Zentrum der Region. 
Die traditionsreiche Schulstadt 
ist kultureller Treffpunkt und 
Schmelztiegel für Traditionen 
und Kulturen. Interessante Zah­
len und Fakten über die Stadt Hall 
in Tirol.

Kleine Stadt mit großem Flair

Von der Lage bis zur 
Durchschnittstemperatur
Hall in Tirol liegt auf 575,30 Meter 
Seehöhe im Zentrum des Inntales, 
mitten im Herzen Tirols. Die Stadt 
erstreckt sich über 5,54 Quadrat­
kilometer, wobei der Altstadtkern 
als Westösterreichs größter gilt. 
Bekannteste Nachbargemeinde 
ist die Landeshauptstadt Inns­

bruck, die nur wenige Kilometer 
westlich liegt. Im Norden grenzen 
Thaur, Absam und Mils an Hall, 
im Osten die Gemeinde Volders 
und im Süden Ampass und Tul­
fes. Auf dem Gemeindegebiet 
von Tulfes befindet sich auch der 
Hausberg der Haller, der Glunge­
zer (2.677m), mit einem Ski­ und 
Wandergebiet. Der Glungezer ge­

hört zu den Tuxer Alpen, die vom 
Inntal bis ins Zillertal reichen. 
Geologisch und auch optisch be­
herrscht das Karwendel mit dem 
Bettelwurf (2.752m) die Aussicht 
in Richtung Norden. Der genaue 
Standort mit dem Turm der Pfarr­
kirche St. Nikolaus in der Altstadt 
von Hall in Tirol ist in Längen­ und 
Breitengrad ausgedrückt: 11° 30' 
25,07" ­ Ost, 47° 16' 54,03" ­ Nord.
Hall in Tirol erfreut sich eines aus­
geprägten Wechsels der Jahreszei­
ten. Der Temperaturdurchschnitt 
beträgt 8,4 Grad Celsius.
Sommer:     16,8 Grad
Frühjahr:     10,4 Grad
Winter:           0,0 Grad
Herbst:          8,2 Grad

Einwohner – von der Anzahl bis 
zur Herkunft
Die Einwohnerzahl mit Haupt­
wohnsitz beträgt 13.635, mit Ne­
benwohnsitz Hall sind 887 (Stand 
1. Jänner 2015) Menschen gemel­
det. Die Bevölkerung nach dem 
Geschlecht: 7.639 (weiblich) und 
6.835 (männlich). Die Immigran­
ten nach Zahlen geordnet: Türkei 
mit 517, Deutschland mit 424, 
Kroatien mit 350, Serbien 171, 

Früher für Salz, Münze und Schifffahrt bekannt, hat sich Hall heute als Zentrum der Region etabliert. 
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DAS BESONDERE IST UNSER MOTTO

Ihre Geschenks Boutique
Langer Graben, HALL IN TIROL

Mo – Fr 9:30 bis 17:30
Sa 9:30 bis 13:00

Individuell
gefertigte

Schmuckstücke
aus eigener
Werkstatt

Kreatives für
ein schönes

Zuhause

  GEWINNSPIEL BEIM HALLER NIGHTSEEING!
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-attraktive Angebote, 
kleine, feine Kostbarkeiten, 
perfekte Beratung, 
wir nehmen uns gerne 
Zeit für sie . . .

Neue Herbstdüfte 
eingetroff en!

Würfeln sie
mit uns und gewinnen sie bis 

–18 % auf ihren Einkauf!
Bosnien­Herzegowina mit 143, 
Italien 144 sowie Russland mit 
101. Der Rest verteilt sich auf Län­
der aus der gesamten Welt. Die Re­
ligionszugehörigkeit teilt sich auf 
in römisch­katholisch mit 6.756, 
islamisch mit 1.652, evangelisch 
A.B. mit 241, 5074 Personen bei 
denen das Religionsbekenntnis 
nicht bekannt ist und diversen. 
Das Bevölkerungswachstum be­
trägt von 2001 (11.492 Einwohner) 
bis 2015 (13.635 Einwohner) ca. 
19 Prozent.

Bedeutung für die Region
Hall in Tirol ist die Bezirkshaupt­
stadt des Bezirkes Innsbruck­
Land. Die Bezirkshauptmann­
schaft befindet sich in Innsbruck. 
Bezirksweite Aufgaben erfüllt Hall 
in Tirol unter anderem als Stand­
ort für das Bezirksgericht. Mit 
1.1.2011 wurde das Bezirkskran­
kenhaus und das Psychiatrische 
Krankenhaus unter dem Dach der 
TILAK zum Landeskrankenhaus 
Hall fusioniert.
Die Vielzahl an Schulen in der 
Stadt, die 2004 durch die Privatu­
niversität UMIT erweitert wurde, 
ergibt ein breites Bildungsan­
gebot: drei Volksschulen, drei 
Hauptschulen mit autonomen 
Schwerpunkten, eine Polytech­

nische Schule, ein Sonderpäd­
agogisches Zentrum, das Gym­
nasium der Franziskaner, die 
Bundeshandelsakademie und 
Bundeshandelsschule, die Lan­
desberufsschule für Floristen und 
Landschaftsgärtner, die Landes­
berufsschule für Fotografen und 
Optiker mit angeschlossener HTL 
für Optometrie, sowie die städti­
sche Musikschule.
Das Vereinsleben erfreut sich in 
Hall großer Beliebtheit und einer 
langen Tradition. 150 Vereine, da­
von 12 Kulturorganisationen und 
12 Musikvereine, beleben die Hal­
ler Gemeinschaft.
Hall in Tirol ist mit den umlie­
genden Gemeinden durch ein 
gut ausgebautes öffentliches 
Nahverkehrsnetz in Form eines 
Bahnanschlusses, mehrerer Bus­
haltestellen sowie Taxiständen 
verbunden. Durch Hall führt 
die Bundesstraße B171, die über 
zwei Auf­ und Abfahrten mit der 
Autobahn A12 verbunden ist. 
1.066 Tiefgaragenplätze plus 266 
Stellplätze in und um die Altstadt 
ermöglichen bei privater Anfahrt 
ideale Parkmöglichkeiten.

Wirtschaft
1121 gemeldete Dienstleistungs­ 
und Produktionsbetriebe un­

Die mittelalterlichen Altstadtgassen und der bunte Mix an Gewerben 

und Geschäften machen Hall einzigartig. 

Spendenaufruf Restaurierung Stadtpfarrkirche Hall St. Nikolaus 

Spendenkonto: Pfarre Hall St. Nikolaus
Tiroler Sparkasse IBAN: AT56 2050 3027 0000 0538
BIC: SPIHAT22 
Zweck: Innenrestaurierung Pfarrkirche St. Nikolaus 

Es ist natürlich auch möglich, steuerbegünstigt zu 
spenden. Die genaue Vorgehensweise dazu finden 
Sie auf unserer Homepage www.kulturgut.tv
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

terstreichen die Bedeutung der 
Stadt Hall als Wirtschaftsstandort 
für die gesamte Region. Unter 
dem Dach der Hall AG wird seit 
2007 ein Großteil der unterneh­
merischen Aktivitäten der Stadt­
gemeinde Hall i. T. zusammen­
gefasst. Die Stadtwerke Hall i. T. 
GmbH bietet in der Region Hall 
Versorgungsleistungen in den 
Bereichen Wasser, Strom, Fern­
wärme sowie Informationstech­
nologien an. Die Immobilien Hall 
i. T. GmbH ist verantwortlich für 
die Verwaltung aller Immobilien 
der Stadtgemeinde Hall sowie für 

den Betrieb von Tourismus­, 
Freizeit­ und Veranstaltungs­
einrichtungen. In der gesamten 
Unternehmensgruppe sind 87 
Mitarbeiter beschäftigt.

Tourismus
Die Stadt Hall verzeichnet im 
Schnitt jährlich ca. 52.000 Näch­
tigungen. Der Hauptanteil der 
Besucher liegt zum einen durch 
seine geographische Lage und 
zum anderen durch sein kul­
turelles Angebot und die hohe 
Anzahl von Geschäftsreisenden 
bei den Kurzaufenthalten.
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Ob Semmel oder Holz­
ofenbrot, Kipferl oder 
Nussschnecke – beim 

Familienunternehmen Bäckerei 
Bucher wird seit der Gründung 
Ende 1967 in Götzens vor allem 
Wert auf eines gelegt: Qualität 
und das bei den Zutaten und bei 

Elke Hell – Interior for Kids, Eugenstraße

Bunte Holzspielzeuge, ku­
schelige Häkeltiere und 
farbenfrohe Betten – wer 

etwas Besonderes zum Ver­
schenken oder für das Kinder­
zimmer seiner Kleinen sucht, 
ist im Laden von Elke Hell rich­
tig. Hier gibt es ausgesuchtes 
Spielzeug ebenso wie kindge­
rechtes Mobiliar. Im März 2015 
eröffnete die gelernte Maler­
meisterin ihr Geschäft und be­
stätigt mit ihrem Angebot, dass 
man auf Nachhaltigkeit achten 
kann und dabei nicht auf Style 
verzichten muss.
„Ich arbeite seit 2006 selbststän­
dig als Malermeisterin und bau­
te meine Fähigkeiten und Kennt­
nisse im Bereich der Farb- und 
Raumgestaltung aus.“ Auf ihre 
Geschäftsidee brachte sie dann 
eine Gruppe Kinder: „Während 
der umfangreichen Gestal­
tungsarbeiten im Kindergarten 
Wattens habe ich dann von den 
Kindern in ihrer unverblümten 

Aus Tradition nur feinstes Gebäck

Abwechslungsreiches Angebot
in der Haller Altstadt

Bäckerei Bucher, Langer Graben

der Herstellung gleichermaßen. 
Inhaberin Rosi Mair, eine Meis­
terbäckerin, führt seit 2006 den 
Betrieb. 
Seit 1987 ist die Bäckerei Bucher 
in Hall in Tirol vertreten. Zentra­
le und Backstube befinden sich 
in Axams, wo es neben Götzens 

auch noch ein Geschäft gibt. 
Sechs Bäcker und neun Verkäufe­
rinnen sorgen dafür, dass sich die 
Kunden täglich über ein reiches 
und schmackhaftes Sortiment 
freuen dürfen. „Bei uns wird al­
les selbst im Haus hergestellt. Wir 
bieten eine breite Palette an, ach­
ten aber auf die Jahreszeit, denn 
wir wollen keine Faschingskrap­
fen im Sommer anbieten. Das 
Saisonale ist uns wichtig. Dabei 
geht es uns auch um die Frische“, 
erklärt Rosi Mair und verweist da­
rauf, dass neben den Backwaren 
auch Grundnahrungsmittel an­
geboten werden: „Bei uns gibt es 
auch Tiefkühlprodukte, Brot ge­
nauso wie etwa Knödel aller Art. 
Man muss erfinderisch sein, wie 
etwa mit unserem Holzofenbrot, 
das es dreimal die Woche gibt.“ 

Bäckerei Bucher
Langer Graben 7
6060 Hall in Tirol
Tel.: 05223 42962
baeckereibucher@aon.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 7 bis 
12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr, 
Samstag von 7 bis 12 Uhr

Frisch gebacken: die Bäckerei Bucher setzt auf Qualität und ein breites, 

stets frisches Sortiment bei Brot und Grundnahrungsmitteln.

Alles selbst entworfen und mit Liebe eingerichtet: Elke Hell hat sich von 

Kindern für ihren Laden inspirieren lassen. 

Für eine schöne & gesunde Kinderwelt

Art gesagt bekommen, was ih­
nen besonders gut gefällt und 
wo ihre Bedürfnisse liegen. Da 
wusste ich: Das ist es!“
Ihr Geschäft in der Eugenstraße 
ist zugleich auch ein Schauraum. 
Boden, Wände, Beleuchtung, 
Theke, Regale – alles wurde von 
ihr selbst entworfen. 
„Mir ist wichtig, dass auf Qualität 
Wert gelegt wird und das Preis-
Leistungsverhältnis stimmt. Es 

gibt bei mir so gut wie nichts 
aus Plastik. Bevorzugte Mate­
rialien sind Holz, zertifizierte 
Baumwolle, oder Metall. Neben 
der Funktionalität ist für mich 
entscheidend, dass die Waren 
unter fairen Bedingungen her­
gestellt werden und nur völlig 
unbedenkliche Materialien zum 
Einsatz kommen. Um die unmit­
telbare Region zu unterstützen, 
gibt es auch ‚Tiroler Stücke‘ bei 

In der Haller Altstadt ist die Bä­
ckerei Bucher längst eine Institu­
tion geworden, zunächst mit dem  
Laden in der Salvatorgasse. „1998 
erhielten wir die Chance auf ein 
größeres Geschäft am Langen 
Graben. Seit dem hat sich in der 
Branche viel getan, aber mit viel 
Engagement wollen wir auch in 
Zukunft unseren Kunden beste 
Backware bieten“, berichtet die 
Bäckermeisterin abschließend.

Elke Hell – Interior for Kids
Eugenstraße 13
6060 Hall in Tirol
Tel.: 05223/23880
www.facebook.com/interi­
orforkids
www.diemalermeisterin.at

Öffnungszeiten:
Mittwoch von 9 bis 12:30 Uhr, 
Donnerstag und Freitag von 
9 bis 12:30 Uhr und von 14:30 
bis 18 Uhr, Samstag von 9 
bis 13 Uhr und nach Termin­
vereinbarung.

mir: handgemachte Unikate, 
die auf höchstem Niveau und 
in liebevoller Weise von Tiroler 
Frauen hergestellt werden“, be­
schreibt sie ihre Philosophie und 
gibt noch einen Ausblick: „Da ich 
auf zwei Standbeinen tätig bin, 
lohnt es sich, einen Termin zu 
vereinbaren. Langfristig ist es 
mein Ziel, die Öffnungszeiten 
im Laden auszubauen.“ Gerne 
berät Elke Hell auch vor Ort.

Den besonderen Reiz der Haller Altstadt macht die bunte Mischung von Läden und Dienstleistern. Der Verein 
der Haller Kaufleute durfte auch heuer wieder neue Mitglieder begrüßen, die zur Vielfalt in der Stadt beitragen.
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NEUE – TOUREN & SPORTMODE

●  95% europäische Materialien
● 100% produziert in Europa
●  hochfunktionell

        Exklusiv bei 

Fotografie Erdmann, Stadtgraben

Es sind die besonderen Mo­
mente im Leben, die Foto­
grafin Manuela Erdmann 

für ihre Kunden festhält. Sei es 
nach der Geburt, bei Geburtsta­
gen oder bei der Hochzeit – ihr 
Ziel ist es, die Erinnerung kunst- 
und stilvoll in Szene zu setzen, 
damit Sie sich noch Jahre später 
daran erfreuen können.
In die Haller Altstadt kam der 
Familienbetrieb, wie Manuela 
Erdmann, ihr Unternehmen be­
zeichnet, eher zufällig. Es war die 
zentrale Lage und die Möglich­
keit, die Räumlichkeiten einer­
seits als Studio und andererseits 
privat nützen zu können, welche 
sie und ihren freien Mitarbeiter, 
ihren Gatten Marcus, bei der Ent­
scheidung bestärkte. Aber nicht 
nur hier im „Meißl-Haus“ bietet 
das Familienunternehmen kre­
ative Bildschöpfungen an. Etwa 
im Rahmen von „Newborn & 
Kids“: Ob in der Natur, im eige­
nen Wohnzimmer, gemeinsam 
mit Freunden, im Rahmen von 
Fotoparties oder im Studio. Hier 
werden die kleinen Lieblinge 
in Szene gesetzt. Ein weiteres 
Offert ist die „Meerkats Acade­

Wo sich alles um Holz und Heirat dreht

Mit ihren Zirbenproduk­
ten, Geschenksarti­
keln, Holzkarten und 

Schutzengeln sind Verena und 
Georg Holzhammer den Besu­
chern des Haller Adventmarktes 
längst ein Begriff. Mit der Er­
öffnung ihres Holzlädchens im 

Nähere Informationen bzw. 
Terminvereinbarungen unter:
Fotografie Erdmann
Stadtgraben 14
6060 Hall in Tirol
Tel.: 0664/7512 0510
info@fotografie-erdmann.com

www.fotografie-erdmann.com
www.facebook.com/fotografie.
erdmann

Fangen besondere Momente mit der Kamera ein: Manuela und Marcus 

Erdmann... bannen Augenblicke aufs Foto.

Wer Besonderes für eine Hochzeit, als Geschenk oder fürs Zuhause 

sucht, ist bei Verena Holzhammer gut beraten.  

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte

my“ – Workshops, Seminare und 
Lehrgänge für Kinder von 5 bis 16 
Jahren. In Kooperation mit der 
Schwimmschule „Im Wasser“ 
werden auch Unterwassershoo­
tings angeboten, beispielswei­
se beim Babyschwimmen oder 
bei Schwimmkursen. Exklusiv 
gibt es außerdem „Mermaid-
Shootings“. Aber auch Erwach­
sene werden gerne fotografiert: 
„Weddings & Events“ – damit der 
schönste Tag im Leben garantiert 
nicht vergessen wird. 
Der Fantasie sind weder bei den 
großen noch kleinen Modellen 
Grenzen gesetzt – vom gestylten 
Top-Model bis zum filmreifen 
Actionheld, mit dem Lieblings­
spielzeug oder dem Haustier – 
alles ist möglich. 

Holzlädchen, Unterer Stadtplatz

April 2015 verbinden die beiden 
ihre kreativen Leidenschaften. So 
werden nun mittels Lasers nicht 
nur Gebrauchs- und Dekoartikel 
graviert, sondern auch Save-the-
Date-, Einladungs-, Menü-, Tisch- 
und Dankeskarten für Hochzeiten 
aus Holz und Karton in einmalige 

Holzlädchen – Handmade 
in Tyrol, Verena und Georg 
Holzhammer
Unterer Stadtplatz 11
6060 Hall in Tirol
Tel.: 0664/2107891
holzlaedchen@cnh.at

Hochzeitslädchen  
hochzeitslaedchen@cnh.at, 
www.hochzeitslaedchen.
projektdesign.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 
bis 12 Uhr und von 15 bis 18 
Uhr, Dienstag nachmittags 
geschlossen! Samstag von 9 
bis 12 Uhr.

Kunstwerke verwandelt. „Wir woll­
ten die neue, moderne Technolo­
gie und Möglichkeiten durch Laser 
zeigen. Preislich liegen wir ähnlich 
wie bei Druckkarten, was wir na­
türlich auch anbieten. Mit dem 
Laser kann man verschiedens­
te Materialien Millimeter genau 
ausschneiden. Das bedeutet, dass 
selbst zum Beispiel ein filigranster 
Schmetterling oder auch ein Se­
gelschiff kein Problem darstellt“, 
erklärt Verena Holzhammer. Der 
Phantasie sind keine Grenzen ge­
setzt – modernste Technik macht 
es möglich. Ihr Holzlädchen ist 
zugleich Schauraum und Geschäft 
und im hinteren Teil verbirgt sich 
auch noch eine kleine Werkstätte. 
Die Suche nach diesem Laden war 
keine einfache, wie sie zu berich­
ten weiß: „Wir sind froh, dass wir in 
Hall fündig geworden sind. Georg 
ist ja aus Hall und ich bin aus Ab­

sam, da lag es nahe. Neben unse­
rem Geschäft werden wir aber auch 
weiterhin auf Messen und Märk­
ten präsent sein. Zumal die Haller 
Hochzeitstage (nächster Termin 
im November 2015) auch wieder 
von uns veranstaltet werden.“
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Ideenbüro zur 
Quartiersentwicklung im  
ehemaligen Tourismusbüro

Ein abwechslungsreiches, 
kostenloses Führungs- 
und Ausstel lungspro­

gramm zählt zu den „Fixpunk­
ten“ des Haller Nightseeings. In 
diesem Jahr steht die Quartiers­
entwicklung im Mittelpunkt: 
Von 14 – 24 Uhr lädt die Stadt 
Hall zur Ideenwerkstatt im 
ehemaligen Tourismusbüro 
(Wallpachgasse 5) zur Mitarbeit 
rund um das „Marktanger-Are­
al“ ein. Interessierte Besucher 
können direkt bei Vertretern 
der Projektgruppe (bad archi­
tets, CIMA – BeratungsGmbH, 
Standortagentur Tirol und 
Stadtmarketing Hall in Tirol), 
die sich seit April mit dem The­
ma beschäftigt, aktuelle Infos 
einholen. 

Einer der kulturellen Höhepunkte beim Haller Nightseeing ist das Ideenbüro zur Quartiersent­
wicklung, das alle Interessierten von 14.00 bis 24.00 Uhr dazu einlädt, sich Infos aus erster Hand 
abzuholen, Ideen einzubringen und mit den Verantwortlichen zu diskutieren. 

formiert sie über den aktuellen 
„Stand der Dinge“. In der an­
schließenden Diskussionsrunde 
sind die Bürger eingeladen, ihre 
Fragen, Anregungen und Beden­
ken mit den Fachleuten zu dis­
kutieren. 

Quartiersentwicklung 
Hall in Tirol
Das Thema Stadtentwicklung fußt 
in Hall in Tirol auf breiter Basis: 
Bereits im Rahmen des Interreg-
IV-Projektes „REVITA: Alte Städte 
– Neues Leben“ wurde 2012 ein 
Immobilien-Masterplan erstellt, 
und gemeinsam mit der Standor­
tagentur Tirol wurden im Rahmen 
einer Standort-Profilierungsana­
lyse Potenziale und Entwicklungs­
optionen für Hall erarbeitet. Auch 

im Partizipationsprozess, der vor 
zwei Jahren startete, kommt dem 
Thema Stadtentwicklung große 
Bedeutung zu.
Die Übersiedlung von Tourismus­
verband, Schule am Rosenhof 
und Neuer Mittelschule Europa 
ermöglichen es, ein wichtiges 
Areal direkt im Altstadtbereich 
professionell zu „durchleuchten“ 
und Nutzungsmöglichkeiten 
für die Zukunft auszuloten. Um 
mögliche Synergien nützen zu 
können, aber auch unerwünsch­
te Konkurrenzsituationen von 
vornherein auszuschließen, wird 
ein weiteres Quartier mit großer 
Ausstrahlungskraft – jenes zwi­
schen Bahnhof und ehemaligem 
ADEG – ebenfalls in den Prozess 
mit einbezogen.

Ein 3-D-Modell – gestaltet von 
bad architects – veranschaulicht, 
welche Möglichkeiten sich in 
dem frei werdenden Areal bie­
ten, und die Architekten erklären 
die Szenarien, die derzeit geprüft 
werden. Wer selber „Planungs­
luft“ schnuppern möchte, kann 
an der Modell-Schneidemaschi­
ne kleine Häusermodelle selber 
ausschneiden, um sie dann mit 
heim zu nehmen.

Kurzpräsentation und Diskus-
sion mit Bürgermeisterin Dr. 
Eva Maria Posch
Zweimal – um 20:30 und 21:30 
Uhr – lädt Bürgermeisterin Dr. 
Eva Maria Posch zu einer Kurz­
präsentation. Gemeinsam mit 
Vertretern der Projektgruppe in­

Franziszeischer Kataster 1856 - die Altstadt von Hall in Tirol
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Raiffeisen 

Vermögenssparbuch 

* erstmalige Veranlagung in unserem Haus  
   Es gelten unsere Allgemeinen Sparbedingungen 

• limitierte Auflage mit Top Zinsen     
bis zu 0,7% p.a.


• für Neuveranlagungen* ab 5.000 €

• fixe Zinsen mit Zinsgarantie auf die 

gesamte Laufzeit


486 neue Studenten starten diese 
Woche an der UMIT, der Privaten 
Universität für Gesundheitswis­
senschaften, Medizinische Infor­
matik und Technik, einen neuen 
Abschnitt in ihrer beruflichen Aus­
bildung. Aus diesem Anlass haben 
sich wieder zahlreiche Haller Kauf­
leute und Unternehmer gemein­
sam mit dem Stadtmarketing Hall 
in Tirol eine Begrüßungsaktion 
einfallen lassen. So gibt es eine 
praktische Tasche als Willkom­
mensgeschenk, vollgepackt mit 
tollen Produkten aus der Region 

Herzlicher Empfang für die UMIT-Studenten 
Willkommensgeschenke von Haller Kaufleuten 
und Stadtmarketing Hall in Tirol

und praktischen Gutscheinen, 
sowie Informationsmaterial zu 
Infrastruktur- und Freizeiteinrich­
tungen.  Übergeben wurde diese 
Tasche bei einem Empfang im Rat­
haus von Bürgermeisterin Dr. Eva 
Maria Posch, Rektorin Univ.-Prof. 
Dr. Sabine Schindler, Vizerektor 
und Geschäftsführer der UMIT, 
Philipp Unterholzner, Msc. und 
dem Obmann der Haller Kaufleu­
te, Dr. Werner Schiffner.
Bürgermeisterin Dr. Eva Maria 
Posch: „Ich freue mich darüber, 
dass wir hier im historischen Rat­

haus, so viele neue, junge Studen­
ten begrüßen können. Seit elf Jah­
ren ist Hall eine Universitätsstadt 
und damit noch jung, aber wir sind 
seit vielen Jahren eine Schulstadt, 
die von der Volks- und Haupt­
schule, über das Gymnasium bis 
zu weiterführenden Schulen ein 
großes Angebot an Bildungsein­
richtungen aufweist. Ich wünsche 
allen eine erfolgreiche Zeit, und 
dass Sie in ihrer Freizeit die kul­
turellen, einkaufstechnischen und 
sportlichen Angebote in und um 
unsere Stadt genießen können.“

Sehr positiv entwickelt sich die 
Anzahl der Studierenden an der 
UMIT, so werden heuer insge­
samt 1586 Studenten ausgebildet. 
„Wir hoffen, dass sich auch die 
neuen Studenten an der UMIT 
und in  Hall wohlfühlen werden. 
Diese Aktion ist ein Ausdruck der 
langjährigen Verbundenheit zwi­
schen Universität und Stadt. Wir 
wünschen allen eine gute und er­
folgreiche Zeit während ihrer Aus­
bildung und dass sie diese auch in 

ihrer Freizeit in Hall und der Regi­
on genießen können“, schließen 
sich Rektorin Univ.-Prof. Dr. Sabi­
ne Schindler und der Vizerektor 
und Geschäftsführer der UMIT, 
Philipp Unterholzner, Msc. den 
Glückwünschen an. 

Der Obmann der Haller Kaufleu­
te, Dr. Werner Schiffner gratulier­
te den Studierenden zu ihrer Ent­
scheidung an der UMIT inskribiert 
zu haben und erklärte: „Das Be­
sondere an Hall ist ihre Altstadt, 
die anders als andere historische 
Städte mit 300 Betrieben und rund 
zweitausend Anwohnern, belebt 
ist. Hier erhalten Sie alles was sie 
für das tägliche Leben brauchen, 
vom Bäcker, über den Metzger, der 
Buchhandlung bis zur Bekleidung 
und der Gastronomie. In dieser 
Tasche finden sie kleine Willkom­
mensgeschenke und Gutscheine 
der Mitglieder des Vereines der 
Haller Kaufleute. Wir sind stolz 
darauf Universitätsstadt zu sein 
und ich lade alle ein ihre Zeit in 
Hall zu genießen.“ 
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Die Stadt Hall hat ihre „eigene Währung“. 
Der Haller Guldiner ist beliebtes Geschenk 
und in beinahe allen Geschäften der 
Salinenstadt einlösbar. 

Klingende Münze für 
besondere Momente

Er ist rund, attraktiv im 
Design, glänzt in dezen­
tem Silber und ist zeitlich 

unbegrenzt einlösbar – der Hal­
ler Guldiner.
Die beliebte Gutscheinmün­
ze für die Haller Geschäfte ist 
in einem Wert von 10 bzw. 50 
Euro erhältlich. Seit vielen Jah­
ren ist der Haller Guldiner als 
Geschenkmünze ein beliebtes 
Präsent, vor allem dann, wenn 
man sich über die Art des Ge­
schenkes nicht festlegen will. 

Erhältlich sind die Haller
Guldiner inklusive eines Ge­
schenk­Säckchens beim Tou­
rismusverband Region Hall­
Wattens, Wallpachgasse 5, 
6060 Hall in Tirol, der Raiffei­
sen Regionalbank Hall in Tirol, 
Zentrale, Zollstraße 1, 6060 Hall 
in Tirol und der Raiffeisen Regi­

Das problemlose Einlösen der 
Geschenkmünzen in fast allen 
Haller Geschäften, Betrieben, 
Cafes und Gasthäusern macht 
ihn zu einem beliebten Zah­
lungsmittel. Außerdem sind die 
Geschenkmünzen aus Alpacca­
Neusilber im schlichten und zeit­
losen Design wahre Hingucker, 
die auch nicht an Wert verlieren.
 
Auf Bestellung wird die ge-
wünschte Menge an Guldinern 
gerne vorbereitet!

onalbank, Bankstelle Unterer 
Stadtplatz, Raiffeisenplatz 1, 
6060 Hall in Tirol.


